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Ball  der  Teufelsteiner
Samstag 20. Jänner 2018 
Burg Perchtoldsdorf

Einlaß:       20:00
Eröffnung: 21:00
Ende:         04:00
Preis:         € 24,-

Musik: Charly und Co
Kartenverkauf/Platzreservierung an der Abendkassa oder im Vorverkauf bei

Christoph Pfl üger  (Ballobmann)        Tel: 0699 11323279
Peter Wendelberger (1. Vorsitzender)         Tel.: 869 41 70

10. Perchtoldsdorfer Familienwandertag
Sonntag, 24. September 2017 

Start und Ziel am Sportplatz Höhenstraße

Start 8:00 bis 11:00 Uhr bei jeder Witterung 
Streckenlänge 8,5 km und 13,00 km

Startgebühr € 3,- 
bei den Labestellen gibt es gegen Spende Getränke und kleine Imbisse,

im Ziel als Belohnung eine Urkunde

Bergmesse 
Sonntag, 03. September 2017 um 11 Uhr

Waldandacht
nahe der 

Teufelsteinhütte
Anschließend freuen wir uns auf Ihren Besuch auf unserer Hütte 



Peter Wendelberger   1. Vorsitzender

Liebe Freunde unserer SekƟ on, 
liebe Teufelsteiner, liebe Jugend
Die Ferien- und Urlaubszeit neigt sich dem Ende zu und wir hoff en auf einen 
schönen wanderfreudigen Herbst und einen schneereichen Tourenwinter.
Der ÖAV hat in seinem Jahresbericht 2016 mitgeteilt, dass unser Verein mit seinen 
521.000 Mitgliedern Österreichs größter alpiner Verein ist. 232 SchutzhüƩ en mit 
über 10.000 Schlafplätzen machen den Alpenverein zum größten Beherbergungs-
betrieb in Österreich. 26.000 km Wege und über 200 KleƩ eranlagen stellen einen 
wesentlichen Teil des Angebotes für Tourismus und Freizeitsport dar. 14.000 Funk-
Ɵ onäre und ehrenamtliche Mitarbeiter sorgen für die Erhaltung und Bereitstellung 
dieser Angebote.
Am 3. März 2017 fand unsere Jahreshauptversammlung staƩ  und nach den Berichten
der Tourenwarte, der Teamjugend sowie der Mountainbike- und Volkstanzgruppe 
konnte ich über 259 AkƟ onen mit 2600 Personen berichten. Bei einer Teilnehmer-
zahl von über 900 ist das ein Beweis, dass unser Tourenangebot regen Anspruch 
fi ndet.
Der „Ball der Teufelsteiner“ war ein großer Erfolg und wir konnten auch eine 
DelegaƟ on Donauwörther Freunde begrüßen. Vom 2.-6. Juni 2017 fand das 25. 
Pfi ngstlager der Jugend staƩ . Es konnten 40 Perchtoldsdorfer und 28 Donauwör-
ther zu diesem Jubiläum begrüßt werden. Nicht nur unsere Jugendlichen, sondern 
auch viele Familien mit Kleinkindern  genossen diese wunderschöne Veranstaltung.
Die Gruppen „Mid Lifes“ und „Frohnaturen“ haben im ersten Halbjahr 2017 
hervorragende Tourenarbeit geleistet und für die zweite JahreshälŌ e einiges vor-
bereitet (siehe Tourenausschreibung). Auch die Volkstänzer, Mountainbiker und die 
Gruppe für „Jugendliche, Eltern und Individualisten“ laden zum Mitmachen ein. 
Die „Jugend“ hat im Juli ihre Wanderwoche in der SilvreƩ agruppe verbracht und 
den Piz Buin – einen der Seven Summits Österreichs – besƟ egen. Nach dieser Wo-
che nahm eine Abordnung die Einladung zum Reichstraßenfest in Donauwörth 
wahr und verbrachte ein schönes Wochenende mit unseren Freunden.
Ich danke allen für die Mitarbeit im Verein und wünsche allen Mitgliedern, Freunden,
Kindern und Jugendlichen einen schönen und unfallfreien Wanderherbst.

Allgemeine Termine für den gesamten Verein:

03. September 2017 Bergmesse bei der Waldandacht
24. September 2017  10. Familienwandertag
26. November 2017 Volkstanzfest im Kulturzentrum
16. Dezember 2017  Advenƞ eier und Wintersonnenwende auf der TeufelsteinhüƩ e
24. Dezember 2017  Wintermärchen für Kleinkinder auf der TeufelsteinhüƩ e



VOLKSTANZGRUPPE 
                                         TEUFELSTEIN 

Poldi Ruthofer                      01/869 24 01

InformaƟ onen, zusätzliche Termine bzw. Programm-Änderungen bei den 
Tanzproben und bei Leopold Ruthofer  Tel.:  01/869 24 01 – Anruĩ eantworter!
Tanzproben:  jeden Donnerstag 19.30 – 21.00 Uhr Kulturzentrum Perchtoldsdorf, 
BeaƟ xg. 5a,   außer Schulferien, Advent- und Fastenzeit. Musikbeitrag Eur 3,-               
ÖAV-Mitglieder frei.

ÖAV-Volkstanzgruppe
Teufelstein

Unsere erste Tanzprobe fi ndet am 07.09.2017 staƩ . 
Ich freue mich über zahlreiches Erscheinen, auch 
Neuzugänge sind herzlich willkommen, schöne 
Tanzstunden wünscht euch Poldi

03.09.17 ÖAV-Bergmesse Waldandacht beim Teufelstein, 11.00 Uhr
07.09.17 Erste Tanzprobe Kulturzentrum Perchtoldsdorf, 19.30 Uhr
09.09.17 „Grenzenlos tanzen“ HerbsƩ anzfest in Wien, 

Oberes Belvedere,  Südseite, 15.30 Uhr
24.09.17 Familienwandertag Perchtoldsdorf, siehe ÖAV-Info
30.09.17 Volkstanzseminar ARGE NÖ, Pfarrsaal Stockerau, 10.00 – 17.00 Uhr
30.09.17 40 Jahre-Fest VTG Langenzersdorf, Pfarrsaal Stockerau, 

18.00 Uhr
07.10.17 VT-Fest Tulln Baumgarten/Tullnerfeld, GH Bruckner 19.30 Uhr
14.10.17 Mostviertler VT- Fest AmsteƩ en, AK-Saal, Wienerstr. 55, 20.00 Uhr
14.10.17 Gerasdorfer VT-Fest Bildungshaus Oberlisse, 2201 Gerasdorf,

Stammersdorferstr. 354, 17.30 Uhr
26.10.17 Volkstanzfest PoƩ enstein, GH Riegler, 17.00 Uhr
11.11.17 Leopolditanz Klosterneuburg, Babenbergerhalle 18.00 Uhr
11.11.17 Leopoldiball Vösendorf, Kultursaal, Kindbergerstr., 20.00 Uhr
12.11.17 Leopolditanz Brunn/Geb., BRUNO, 17.00 Uhr
18.-19. 
11.17

Kindermusical „Es war 
einmal ein Zirkus“

Kulturzentrum P´dorf, jeweils 15.00 Uhr,
AuŌ riƩ 

26.11.17 AuŌ anzt wird Perchtoldsdorf, Volkstanzfest KIKERIKI und ÖAV-VTG 
Teufelstein, Kulturzentrum, 17.00 Uhr

30.11.17 Letzte Tanzprobe Kulturzentrum Perchtoldsdorf, 19.30 Uhr
02.12.17 Wiener Kathreintanz Palais Ferstel, Strauchgasse, 18.00 Uhr
16.12.17 Wintersonnwende und 

Advenƞ eier
TeufelsteinhüƩ e, 17.00 Uhr

11.01.18 Erste Tanzprobe nach Weihnachten, KUZ, 19.30 Uhr
20.01.18 Ball der Teufelsteiner Burg Perchtoldsdorf, 21.00 Uhr, Einlass: 20.00Uhr



TEUFELSTEINER FROHNATUREN
und alle Junggebliebenen

Hans Vojtek                            01 869 75 73
                                                0664 5648787

02.09.-
09.09.17

SüdƟ rol Antholzertal Wanderwoche mit unseren Freunden des 
Alpenvereins Donauwörth
Anspruchsvolle und leichte Wanderungen 
AuskunŌ  und Anmeldung bis 1. 2. 2017
bei Hans, Anzahlung € 100.--.

24.09.17 Familienwandertag Start und Ziel Sportplatz Höhenstraße

25.10.-
29.10.17

Mühlviertel Wanderungen am Böhmerwaldrundweg
Anmeldung bis 1. 2. 2017 bei Hans

Wochentagswanderungen

21.09.17 Hochwechsel Schöne Wanderung
05.10.17 Schöpfl Schöne Tageswanderung
19.10.17 Schneeberg Wanderung zur HengsthüƩ e
09.11.17 Staff spitze Wanderung bei St. Veith a. d. Gölsen
23.11.17 Höllenstein Schöne Wanderung
14.12.17 Adventwanderung Wanderung, je nach WeƩ erlage

Anmeldungen Tageswanderungen 14 Tage vorher bzw. nach Terminvorgabe, für 
Wochenwanderungen nach Terminvorgabe. 
Detailprogramm jeweils bei der Anmeldung bzw. Vorbesprechung. 
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich schon jetzt 

Hans        01 869 75 73 oder 0664 56 48 787

Kulturfahrt 2018

In der Zeit von Montag, dem 14. Mai bis Samstag, dem 19. Mai 2018 fi ndet eine 
Kulturfahrt die romanƟ sche Straße in Bayern von Bad Mergentheim – Welkers-
heim – Rothenburg o. d. Tauber bis Augsburg staƩ . Die erste NächƟ gung ist in 
Regensburg, die weiteren in Donauwörth, von dort werden wir jeden Tag eine 
Tagesfahrt machen.
Ich ersuche alle, die miƞ ahren wollen, sich bis Ende September bei mir zu mel-
den, wegen der Hotelreservierung. Ein genaues Programm, sowie die Kosten der 
Reise werde ich dann bis Ende Oktober bekanntgeben.

Auf Ihre zahlreiche Teilnahme freut sich Hans



MID - LIFES

iV Franz Feilinger              02236 / 34 477       
0676/ 39 22 341

 annemie2345@hotmail.com 

Die AV SekƟ on organisiert nur die Termine der o.a. Touren, stellt aber keinen 
Tourenführer. Die Planung erfolgt durch die ehrenamtlichen Tourenführer der 
SekƟ on, die Durchführung der Touren erfolgt eigenverantwortlich unter den 
Teilnehmern.
Anmeldungen für WochenendparƟ en 4 Wochen und für WochenparƟ en 6 Wochen
vorher. Detailprogramm bei der Vorbesprechung. 
 Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich schon jetzt - FRANZ

08.08.-
09.08.17

Wanderung Hochschwab - SonnschienhüƩ e

12.08.-
14.08.17

Wanderung Lienzer Dolomiten Kerschbaumeralm

09.09.-
10.09.17

Wanderung Hohe Veitsch - Graf Meran Haus

07.10.-
08.10.17

Wanderung Hochwechsel



28 Personen nahmen an der Reise 
nach Südnorwegen unter der be-
währten Führung von Hans Vojtek 
teil. Nach dem Flug nach Oslo ging es 
mit einem Autobus nach Rjukan, wo 
für 7 Tage QuarƟ er bezogen wurde. 
Von dort begannen die täglichen Aus-
fl üge. Die erste Bergtour ging auf den 
Gvepseborg- KanonsƟ llinga, wobei 
der Gvepseborg der Hausberg von 
Rjukan ist. Auff ahrt mit der Krosso-
bahn, sie ist die älteste LuŌ seilbahn 
Nordeuropas. Nach einer Rundwanderung ging es wieder talwärts. Weitere akƟ vitäten aus un-
serem Umfangreichen Programm waren:
Das Vest-Telemark Museum und die Stavkyrkje in Eidsborg, oder die Tour auf den Stavsro-
Gausta, den aussichtsreichsten Berg Norwegens. Ein Rundgang durch Rjukan, und die Wande-
rung Gavlesjavegen-Himingen. Eine Gruppe wanderte auf den Himingen, die andere um den 
Gavlesjasee.
Danach besichƟ gten wir die Stavkyrkje in Heddal. Sie ist die größte Stabkirche Norwegens und 
wurde um 1250 errichtet.
Außerdem besuchten wir den Hardangervidda-NaƟ onalpark, den mit 3.422 km² größten NaƟ -
onalpark Norwegens.
Die Fahrt nach Bergen ging durch eine bezaubernde LandschaŌ  mit Seen und schneebedeckten 
Bergen. Die Stadt Bergen ist für ihre wunderschöne Lage im Schutze von sieben Bergen und für 
ihre charakterisƟ sche Bauweise bekannt.

Oslo war der Abschluss der Reise. Bei 
einer ganztägigen StadtbesichƟ gung be-
suchten wir die mächƟ ge Holmenkollen 
Skisprungschanze, das Rathaus, das Kö-
nigsschloss, die Oper und der Vigelands-
park.
Mit dem Aufenthalt in der schönen Stadt 
Oslo ging unsere Reise leider zu Ende.
Unsere Reisegruppe war von der groß 
arƟ gen Reise sehr beeindruckt und lob-
ten die gelungene OrganisaƟ on.

Helmut Schuster

FROHNATUREN 
WANDERREISE NACH
SÜDNORWEGEN
21.06.-06.07.2017        Helmut Schuster

Hardangervidda



Fünf Midlifes machten sich am 23.7. nach Siernitz/Sonnenseite - Gurktaler Alpen - auf, um das 
Gebiet Hochrindl  zu erwandern. Schon am NachmiƩ ag gingen wir auf die Hochrindl Alpe. Am 
24. war aufgrund des WeƩ ers Schwammerlsuchen angesagt. Am 25. sƟ egen wir vom Parkplatz 
Hochrindl Alpe zum Weißen Kreuz (1800m) auf, zurück zum Parkplatz, Einkehr in die Herzerl-
hüƩ e. Am 26. ging es vom Parkplatz Hochrindl Alpe den Rundwanderweg entlang über die Zir-
benhüƩ e, König Waldgeist Pfad zum Kegel und zurück zur HerzerlhüƩ e. Am 27. führte uns der 
Weg von Sienitz über die Forststraße zur Hochrindl Alpe, retour über den Siernitz Winkel. Am 
28. sƟ egen wir vom Parkplatz Hochrindl Alpe zum Kruckenspitz, über Almen zum WeƩ erkreuz; 
AbsƟ eg zur Ursulaquelle, zurück zum Parkplatz Hochrindl Alpe. Am 29. erfolgte die Heimreise. 
Dank an alle Teilnehmer, besonders an unseren Chauff eur Rainer.

MIDLIFES
HOCHRINDLWANDERUNG
23.07.2017



PFINGSTLAGER 
DER ALPENVEREINSJUGEND
02.06.-06.06.2017

Astrid Seifert

Um das 25. Jubiläum des alljährlichen Pfi ngstlagers zu feiern, trafen sich dieses Jahr beson-
ders viele Teufelsteiner des ÖAV und Donauwörther des DAV auf der Ferienwiese in Weißbach 
bei Lofer, um das Pfi ngstwochenende gemeinsam zu verbringen. Unter den über 80 Personen 
waren wieder alle Altersgruppen vertreten, und so fand sich für alle, Groß und Klein, etwas im 
bunt gemischten Programm. Geschlafen wurde in Zelten oder kleinen HolzhüƩ en, und groß-
teils spielte sogar das WeƩ er mit und belohnte uns mit viel Sonne und Badetemperaturen. 
Gleich am 1. Tag wurde am VormiƩ ag ein KleƩ ersteig in Angriff  genommen, während sich eine 
andere Gruppe um die Beschaff ung der LebensmiƩ el kümmerte. Drei GeschäŌ e wurden ange-
steuert und es war nicht einfach, den Inhalt von etwa neun vollen Einkaufswägen in der kleinen 
Vorratskammer unterzubringen. Auch das Kochen für 80 hungrige Camper stellte eine gewisse 
Herausforderung dar, die Susi mit vielen hilfsbereiten Händen jedoch ausgezeichnet meisterte; 
es gab sogar jeden Tag eine vegetarische OpƟ on. Am NachmiƩ ag kühlten sich die Jüngeren und 
ihre Eltern in einem nahegelegenen Badeteich ab, während der Rest auf der Ferienwiese die 
Sonne genoss oder am Weißbacher KleƩ erfelsen schwitzte. 
Der Sonntag war leider zum größten Teil verregnet und kühl, was die Kinder und Jugendlichen 
unter der Leitung von Herbert jedoch nicht davon abhielt, die Saalach beim RaŌ en zu erkun-
den, wo man ja bekanntlich ohnehin nass wird. Auch der NachmiƩ ag wurde trotz Schlecht-
weƩ er mit Spielen, Schnitzeljagd und Feuerspucken spannend gestaltet, und am folgenden 
Tag war es zum Glück bereits wieder strahlend schön. Aus diesem Grund unternahm die ganze 
ParƟ e am MontagvormiƩ ag eine kleine Wanderung durch die Seisenbergklamm, bevor viele 
am NachmiƩ ag nach dem obligatorischen Eisessen bereits wieder abreisen mussten. 
So ging das 25. Pfi ngstlager auch 2017 wieder viel zu schnell vorüber, wobei natürlich auch 
die zahlreichen Zusatz-AkƟ vitäten wie Morgensport, KleƩ ern im selbstgebauten Hochseil-
kleƩ ergarten, die provisorisch errichtete Seilrutsche über die Saalach, gemeinsames Abwaschen,
Grillen und abendliches Singen und Zusammensitzen am Lagerfeuer und und und… an dieser 
Stelle nicht unerwähnt bleiben dürfen. So war das Campen auf der Ferienwiese auch dieses 
Mal ein großer Spaß für alle Beteiligten und wir freuen uns schon aufs nächste Jahr!

Foto: ClaudiaWolfert



WANDERWOCHE - SILVRETTA
16.07.-21.07.2017

Barbara Wolfert

Es war eine sehr durchwachsene Gruppe von Teufelsteinern, mit Vertretern aller
Altersgruppen, die sich am 16. Juli auf der Bielerhöhe getroff en hat, um 
gemeinsam die Berge der SilvreƩ agruppe zu erkunden. Und so wurde der AnsƟ eg 
auf die Wiesbadener HüƩ e, unserem ständigen QuarƟ er gut genutzt, um einan-
der kennenzulernen und sich auf die kommende Woche einzustellen. 

Unser ambiƟ oniertestes Ziel, der Piz Buin, mit 3312m der höchste Berg des 
Bundeslands Vorarlberg, wurde aufgrund der WeƩ erlage gleich am ersten Tag 
in Angriff  genommen, und sollte sich auch als überaus anstrengend und kräŌ e-
beziehungsweise zeitraubend herausstellen. Der lange ZusƟ eg und der mühsame
Weg über den Ochsentalgletscher und nicht zuletzt auch die kleine KleƩ erei 
auf den Gipfel haben sich als ziemlich zeitraubend herausgestellt, zumal zwei 
7- köpfi ge SeilschaŌ en eben in jeder Lage träge reagieren. (von unliebsamen Seilsa-
laten abgesehen). Für viele war es auch der erste Kontakt mit Steigeisen und Pickel 
und speziell die neuen Jugendleiter in unserer Gruppe waren sehr an technischen 
ZusatzinformaƟ onen interessiert. Tatsächlich waren am Ochsentaler Gletscher 
einige Alpine Gefahren wie Blankeis, Gletscherspalten und letztlich auch 
lockeres Steinmaterial kennenzulernen. Die gesamte MannschaŌ  zeigte sich Ɵ ef 
beeindruckt von der Schönheit und MächƟ gkeit der Natur in der für viele noch 

Am Pitz Buin:   Claudia, Peter, Moritz, Johanna, ChrisƟ an, Mirka, Barbara, Astrid, Tobias, Barbara, ChrisƟ an, Franz und Patrik 
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sehr neuen Dimension des ewigen Eises. Zur Überraschung aller stellte sich abends heraus, 
dass dies der 77. Geburtstag von Franz war, der sich als geborener Vorarlberger schon lange 
eine Besteigung des Piz Buin gewünscht haƩ e. Ein ganz besonderer Grund, den Tag mit Feiern 
ausklingen zu lassen.

Um die gewonnenen Erfahrungen verarbeiten zu können (vielleicht auch, um ein wenig zu 
regenerieren) wurde am folgenden Tag nur eine kleine Wanderung über den RadsaƩ el und auf 
den Piz 6R (2701m) unternommen, während die SportkleƩ erer unter der Jugend an den nahen 
Felsen ihre Künste unter Beweis stellten. 

Aber die Wiesbadener HüƩ e hat noch andere AnsƟ ege zu bieten und so wurden am 
MiƩ woch wieder die nahen Gletscher angepeilt. Diesmal war die Dreiländerspitze (3197m) 
unser Ziel. Zunächst hat alles wie eine leichtere Variante des bereits Bekannten begonnen. Der 
ZusƟ eg ohne Höhenverlust, der Gletscher weit weniger zerklüŌ et und der AnsƟ eg viel kürzer.
Alles schien hervorragend zu laufen, wäre da nicht ein dumpfes Grollen aus dem Nebental zu hören 
gewesen und mit zunehmendem Gewinn an Höhe verfi nsterte sich auch der Himmel. Ein 
GewiƩ er im hochalpinen Gelände stellt eine ernste Gefahr dar und so mussten wir unver-
richteter Dinge den Rückzug antreten. Natürlich haben wir ags darauf den AnsƟ eg erneut 
versucht und diesmal war uns das WeƩ er besser gesonnen. ZusƟ eg und Gletscherbegehung auf 
bekannten Wegen und nach einer kurzen Pause, in der wir uns der Steigeisen entledigten, 
gings im obersten Gipfelmassiv ans KleƩ ern, was die Herzen der kleƩ ererfahrenen Jugend 
höher schlagen ließ. Bei der Kraxelei in schwindelnder Höhe wurde durchgehend gesichert und 
die nicht wenig anspruchsvolle Seillänge zwischen Vorgipfel und Gipfel war eine willkommene 
Herausforderung für alle, die sich daran messen wollten.

Beeindruckend war auch der Zusammenhalt der Gruppe mit gegenseiƟ ger Hilfestellung und 
Rücksichtnahme, der mit einem gemeinsamen Gipfelerlebnis belohnt wurde. Weder Alters-
unterschied noch unterschiedliche Zugänge zur Bergsteigen waren ein Problem und ich persönlich 

Spalten am Ochsentaler Gletscher im Hintergrund großer (links) unhd kleiner Piz Buin (rechts)
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KRAFT- und AUSDAUERTRAINING

Johanna Wiedlack

MACH DICH FIT für die kommende Saison!

Egal ob du Skifahren, Touren gehen, bergsteigen, wandern oder radeln gehst KraŌ  
und Ausdauer braucht man einfach dazu. Daher komme jeden 

Freitag von 18:00 – 19:30 Uhr 
in die SebasƟ an Kneippgasse zum Training. Wir freuen uns auf dein Mitmachen.

bin froh, die Jugend und damit die nächste GeneraƟ on näher kennen gelernt zu ha-
ben. Ich bin mir sicher, dass der eine oder die andere sich näher mit der Materie der 
Gebirgshochtouren auseinandersetzen wird und freue mich schon auf die 
nächsten gemeinsamen Abenteuer.

Nach dem AbsƟ eg zur Bieler Höhe trennten sich unsere Wege wieder und eine 
kleine Gruppe besuchte noch das tradiƟ onelle Reichsstraßenfest unserer Freunde 
aus Donauwörth.

ausgesetzte KleƩ erei am Gipfel der Dreiländerspitze

Berichte und Bilder über unsere Touren könnt Ihr auf www.alpenverein.at/
teufelstein-perchtoldsdorf und in unseren Schaukästen sehen.

Foto: ChrisƟ an Wolfert



Es muss nicht immer über nur über SchoƩ er und Waldboden geradelt werden. Hin und wieder 
darf eine Ausnahme gemachten werden. Zu Fronleichnam machten wir uns auf, vier Mann 
hoch, die Großglocknerhochalpenstraße zu überqueren. Vom Ausgangspunkt Bruck  an der 
Glocknerstraße  über die Edelweißspitze, wo wir übernachteten, ging es zum Fuschertörl, 
aufs Hochtor hinunter nach Heiligenblut und über den Iselsberg nach Lienz in Osƫ  rol. Regen 
verhinderte leider noch den Abstecher zur Franz Josef Höhe. Nach 90 Kilometern und 2.500 
Höhenmetern auf Asphalt freuen wir uns bereits wieder auf den rauhen Untergrund von ein-
samen Singletrails.

ÜBERQUERUNG der
Glocknerhochalpenstraße

Christian Wolfert



Am 8.7. fuhren acht Midlifes zum Hochschwab/Parkplatz Bodenbauer. Von dort ging es 800Hm 
zur Häuslalm, über den Sackwiesensee, weitere 100Hm zur Sonnscheinalm, wo wir unser 
QuarƟ er bezogen. Anschließend erklommen wir auf 400Hm den Großen Ebenstein (2123m). 
Am 9.7. sƟ egen wir´über den Strehlersteig und die Klammböden zur Hainzleralm ab, weiter 
über Schaideck zum Gasthof Bodenbauer, von wo aus wir die Heimreise antraten.

MIDLIFES
HOCHSCHWAB
08.07.2017



MOUNTAINBIKER

Christian Wolfert             0664 18 036 89 
                christian.wolfert@aon.at

16.09.17 Wienerwald Streckenlänge ca 35 - 40 km, ca. 700 - 800 Hm
NeƩ ofahrzeit ca. 3,5 - 4,0 h

14.10.17 Wienerwald Streckenlänge ca 35 - 40 km, ca. 700 - 800 Hm
NeƩ ofahrzeit ca. 3,5 - 4,0 h

Die Touren sind nicht allzu schwer, verlangen aber etwas KondiƟ on und 
Ausdauer. Im MiƩ elpunkt steht jedenfalls die Freude an der Bewegung und das 
gemeinsame Erlebnis.  BiƩ e meldet euch vorher an, ein kuzes  SMS  oder Mail 
genügt. Ich werde - wie immer - Länge und Schwierigkeit der Ausfahrt an Können 
und KondiƟ on der angemeldeten Teilnehmer anpassen.

Treff punkt ist jeweils um 9:00 Uhr vor dem ÖAV Heim in der AspeƩ enstraße. 

Ich freue mich auf die gemeinsamen Ausfahrten
ChrisƟ an

FÜR JUGENDLICHE, ELTERN
und INDIVIDUALISTEN

Stephan Wehrberger       0676 5152 149
Philipp Pflüger                0699 122 85 030

14.10.17 Herbstwanderung Herbstwanderung „Schneebergdörfl -Runde“: Aufsteig 
über Novembergrat I+ (leichte, seilfreie KleƩ erei) zum 
Damböckhaus, AbsƟ eg über Haltestelle Baumgartner 
(Buchteln!) und Mieseltal, gute KondiƟ on und sichere 
Beherrschung des I. Schwierigkeitsgrades erforderlich.

16.12.17 Schitour Eröff nung der Schitourensaison: SkitourenaufsƟ eg über 
Kaltenbachgraben zum Stuhleck (Alois-Günther-Haus), 
Abfahrt über die Skipiste, bei ausreichender Schneela-
ge alternaƟ v: sehr schöne Skitour auf den Kreuzscho-
ber, jedenfalls auch für Skitouren - Einsteiger geeignet, 
gute KondiƟ on und sichere Skifahrtechnik erforderlich, 
gewisse Leihausrüstung kostenlos vorhanden. 

Anmeldung bis jeweils bis 14:00 Uhr am Vortag der Tour unter 0676/51 52 149 
bei Stephan Wehrberger. Treff punkte werden dann individuell vereinbart.“



KINDER UND JUGENDLICHE 

Susanne Pflüger            0699 1228 4980
Peter Wendelberger     0664  324 49 49

03.09.17 BERGMESSE
für Familien 

Messe an der Waldandacht 
Beginn: 11:00 Uhr, im Anschluss Besuch unserer 
TeufelsteinhüƩ e.

23.09.17 PERCHTOLDSDORFER 
SPORTTAG

für alle Jugendlichen: Vor dem Erholungszentrum 
werden wir das KistenkleƩ ern unter Mithilfe der 
Firma Trampler veranstalten. 

24.09.17 FAMILIEN
WANDERTAG

10.Perchtoldsdorfer Familienwandertag: 
Start 9:00 Uhr Sportplatz Höhenstraße.
Der Stützpunkt Haspel-Aussichtswarte bewirtet 
die Jugend, wo es Getränke, kleine Imbisse gegen 
Spende gibt. Für die Wanderer gibt es eine Urkunde.

01.10.17 SLACKLINE für alle ab 6 Jahren: Habt ihr Balance? Findet es 
heraus und kommt am Sonntag zu unseren Slackline/
Seilauĩ auten Event. Patrik und Moritz laden euch 
ein, den Umgang mit Slacklines spielerisch zu 
erlernen. 
Treff punkt: 10 Uhr Sportplatz Höhenstraße.
Anmeldungen bis spätestens 28.9. bei Moritz per 
Mail 2moritz.bauer@gmail.com oder 0680 444 5056

09.11.17 HERBSTWANDERUNG für alle: Wanderung durch die Flatzer Wand. 
Leichte Steige und Höhlen führen uns auf den Gipfel 
zur Flatzer HüƩ e. Treff punkt: 9 Uhr AspeƩ enheim
Anmeldungen: Susanne 0699 1228 4980 
pfl uegersusanne@gmail.com

07.12.17 NIKOLO und 
KRAMPUS

für Alle: Treff punkt 17:30 Uhr Sportplatz 
Höhenstraße, von dort aus marschieren wir über die 
Fuchshöhlen zur TeufelsteinhüƩ e wo wir auf den 
Nikolo und Krampus warten. Zurück sind wir wieder 
um 19:30 Uhr am Sportplatz

16.12.17 Wintersonnenwende In der Adventzeit feiern wir die Wintersonnenwende. 
Treff punkt: 17:00 Uhr TeufelsteinhüƩ e
Den Abschluss der zweiten JahreshälŌ e bildet das 
Treff en vor Weihnachten auf unserer HüƩ e. Bei 
Schwedenfeuer und leckeren Schmankerln, Liedern 
und Geschichten freuen wir uns auf Weihnachten 
und die länger werdenden Tage



KINDERKLETTERN AM DONNERSTAG
In den ungeraden Kalenderwochen von 15:00 - 17:00 Uhr im Turnsaal in der 
SebasƟ an Kneipp Gasse 
Kinder von 5-10 Jahren werden in das HallenkleƩ ern eingeführt

14.09.17 Erste KleƩ erstunden: Vorstellung, Anmeldung und Möglicheit zum Schnuppern

KLETTERN FÜR JUGENDLICHE UND FORTGESCHRITTENE
Freitag in den ungeraden Kalenderwochen 
18:00 – 20:00 Uhr
Südwand Siegfried Ludwig Halle
Jugend ab 10 Jahren: KleƩ erregeln, eigenverantwortliches KleƩ ern und 
Sichern werden näher gebracht.

15.09.17 Erste KleƩ erstunde: einmalig Beginn um 17:00 Uhr zur Besprechung mit Eltern 
oder ErziehungsberechƟ gten in der Aqua Lounge.
Jugendleiter: Willhalm Julia 069911876859
                        Wehrberger Stephan 0676 5152149 

HALLENKLETTERN

Stephan Wehrberger     0676 5152 149
Julia Willhalm              0699 11 87 68 59

Für Auskün  e und Anfragen stehen euch unsere JUGENDLEITER gerne zur Verfügung:

BAUER Moritz
BECK Patrik
ILLIG Barbara
PFLÜGER Philipp
PFLÜGER Susanne
WEHRBERGER Stephan
WENDELBERGER Peter

WILLHALM Julia

0680 444 5056     2moritz.bauer@gmail.com
0699 1887 7742   patrik.beck@chello.at
0650 7600 0375   barbara.illig@gmx.at
0699 1228 5030   philipp.pfl ueger@gmx.at
0699 1228 4980   pfl uegersusanne@gmail.com
0676 5152149      stephan.wehrberger@gmail.com
0664 324 4949     peter.wendelberger@gmx.at

0699 11876859    julia.willhalm@aon.at

24.12.17 CHRISTKIND FÜR KINDER VON 1-9 JAHREN: ab 10 Uhr auf der 
TeufelsteinhüƩ e 
Um dem Christkind für seine Vorbereitungen Zeit zu 
geben, werden  Geschichten und Lieder das Warten 
verkürzen. Nach einem kleinen Imbiss enden wir um 
14:00 Uhr.



APENVEREIN UND INKLUSIONSARBEIT

Der ÖAV bemüht sich seit längerem akƟ v die Inklusionsarbeit zu fördern und zu 
prakƟ zieren. Was aber ist Inklusion?

Gemeinsame Unternehmungen von Menschen mit und ohne Handicap können 
für beide extrem entwicklungsfördernd, spannend, lustvoll, erfahrungsreich und 
einfach nur giganƟ sch schön sein. Keineswegs sind in solchen Projektgruppen 
Menschen mit Handicap Ballast und Menschen ohne Handicap reine Betreue-
rInnen. Für alle Beteiligten kann solch eine Zusammenarbeit, Prozesse in Gang 
bringen und nachhalƟ g wirken.

(Ich selbst bin schon viele KleƩ ersteige gegangen, der mit Abstand beein-
druckenste war aber jener, den wir im Rahmen des Übungsleiters (Natursport 
Inklusiv) mit einer Rollstuhlfahrerin gegangen sind. Einfach unbeschreiblich!!

Ich möchte gerne eine Projektgruppe zusammenstellen und suche dafür Jugend-
liche oder junge Erwachsene, die Interesse haben im Arbeitsfeld der Inklusion 
spannende Erlebnisse zu machen. In einer Gruppengröße von 4 bis 6 Personen 
(mit und ohne Handicap) würden wir uns in den verschiedenen Natur- und Sport-
erlebnissen ausprobieren und die individuellen Fähigkeiten und Stärken über die 
Handicaps stellen. Mit dieser Gruppe würde ich gerne auch mein Praxisprojekt 
für den Alpinpädagogen durchführen. (Voraussetzungen für die Anrechnung sind: 
Mindestens eine Person hat eine Behinderung, die TN sind Jugendliche (beim 
ÖAV ist das bis zum 30 Lebensjahr), und ein paar andere Punkte)

StaƩ  ein ferƟ ges Programm zu liefern, möchte ich gerne mit den Interessenten 
AkƟ vitäten zusammenstellen und durchführen. Ob Schneeschuhwandern, Iglu-
bau, Snow-art, Floßbau, Wandern, Naturerlebnisse, Land-art, kleƩ ern, Slacklinen, 
Seilauĩ auten, Biwakieren, Spiele oder auch ganz Anderes an den Wünschen der 
Gruppe orienƟ ert.

Neugierig geworden? BiƩ e melde dich bis 11.9.2017 bei mir unter 
patrik.beck@hotmail.com oder 0699 188 777 42 wir werden einander zu einem 
Besprechung-/ Kennenlerntermin am 18.9.2017 treff en und schauen, wer Teil 
dieser Projektgruppe sein möchte.

M A T E R I A L V E R L E I H !!      M A T E R I A L V E R L E I H  ! !
Der ÖAV Teufelstein verleiht gerne Material an seine Mitglieder. Ausgabe und Rückgabe 
ausnahmslos am Donnerstag Abend und nur mit telefonischer Voranmeldung. 

Der Verleih ist für Mitglieder der SekƟ on Teufelstein kostenlos, für alle Nichtmitglieder 
müssen wir eine Verleihgebühr einheben. Anfragen  an:

          Chris  an Wolfert Tel: 0664 - 18 036 89
               mailto: chris  an.wolfert@aon.at



TEUFELSTEINHÜTTE    AKTUELL

Hans Fiedler                      0650 865 35 92

Liebe Freunde der TeufelsteinhüƩ e!

Auch heuer haben wir wieder eine sehr erfolgreiche HüƩ ensaison erleben könne. 
Ihr Engagement und Können, Ihr Einsatz und Ihre BereitschaŌ  und nicht zuletzt, 
die Freude, die sie immer wieder an den Tag legen machen den HüƩ enbetrieb so 
erfolgreich. Dafür wollen wir uns herzlichst bedanken und freuen uns schon auf 
einen ebenso gelungenen HüƩ enstart am 02. September und auf einen erfolgrei-
chen Wanderherbst. 

Die Bedienung der Geräte hat sich nach drei Saisonen schon eingespielt und stellt 
keine Hindernisse mehr dar. Wir haben dennoch für alle Geräte leicht verständliche
Anleitungen verfasst. Diese liegen selbstverständlich auf der HüƩ e auf und sind 
im Idealfall vor Inbetriebnahme zu studieren. Wir bedauern, wenn es trotzdem zu 
kleinen Pannen kommt, sind aber bemüht, diese so bald wie möglich zu beheben. 

In diesem Sinne bedanke ich mich auch bei allen Helfern rund um den HüƩ enbe-
trieb, die regelmäßig nach dem Rechten schauen oder immer wieder auf Anfrage 
bereit sind, zu helfen.     

Hans Fiedler

REGISTRIERKASSA

Die Registrierkassa hat auch in unserer HüƩ e Einzug gehalten. Im Großen 
und Ganzen haben unsere HüƩ endienste ihre Handhabung im Griff . Lediglich 
Kleinigkeiten, wie das Sammeln der Stornobelege und sämtliche Abrechnungen 
fehler- und lückenlos auszufüllen, sind noch verbesserungswürdig. Aber auch das 
werden wir sicher noch in den Griff  bekommen. 

Die Telefonnummer unter der ich für AuskünŌ e zu erreichen bin, liegt in der HüƩ e 
auf.
   Liebe Grüße 

Lisl Lichtblau
 (stv. FinanzreferenƟ n, HüƩ enbuchhaltung)



Herausgeber: ÖAV SekƟ on Teufelstein, Posƞ ach 31, 2380 Perchtoldsdorf 
Für den Inhalt verantwortlich: 
P. Wendelberger, (1. Vorsitzender)     Mühlgasse 56, 2380 Perchtoldsdorf

Österreichische Post AG  Info.Mail Entgelt bezahlt

SLACKLINE UND NIEDRIGE SEILAUFBAUTEN 
Hast du die Balance, fi nde es heraus und komme am 1.10. 2017 zu unserem 
Slackline/Seilauĩ auten Event. Patrik und Moritz laden euch ein, den Umgang 
mit Slacklines und Seilauĩ auten spielerisch zu erlernen. 

WANN:  1.10.2017 um 10:00 Uhr 
WO:  Sportplatz Parkplatz Perchtoldsdorf
WER:  alle ab 6 Jahren 
 (Eltern sind herzlich eingeladen mitzumachen) 
 Anmeldung bis spätestens 28.9.2017 bei Moritz Bauer per Mail 
 (2moritz.bauer@gmail.com) oder telefonisch unter 0680 444 5056. 

Foto Thomas Ebert

Erste SchriƩ e auf der Slackline


